
"Gandhi 21.0": Ganzheitlicher
Friede als Rettung?

Band I: Elemente gelebter Gewaltfreiheit – bei
Gandhi und in der „Bewegung für Ganzheitliche
Nachhaltigkeit"

"Öff Öff" alias Jürgen Wagner

"Gandhi 21.0": Ganzheitlicher
Friede als Rettung?
Rita Süssmuth beklagte beim Besuch unseres "Friedens- und
Demokratie-Camps" in Berlin als zentrales Problem, dass alle
bisherigen Politikergenerationen es nicht schafften, statt üblicher
Durchsetzung mit Gewalt, Korruption, Militär usw. eine problemlösende
Form des Miteinandersprechens einzuführen!
Alle kennen das Problem: Wenn explodierende Technikentwicklung uns
immer gefährlichere Werkzeuge und Waffen in die Hände gibt,
Atombomben, digitale 'Big-Brother-Möglichkeiten', KI usw. - während
unsere geistige und ethische Entwicklung keine vernünftige
Verantwortungssteuerung hinbekommt, keine "Argumente-statt-'Fäuste'-
Kultur", keine echte "(Menschheits-)Demokratie", welche die Stimmen
aller betroffenen Menschen mit berücksichtigen kann, insbesondere der
Kinder der Zukunft - dann weihen wir die "Welt-Titanic" wohl dem
Untergang.
Dieses Buch setzt das Buch von Anke Rochelt fort: Bildung für
ganzheitliche Nachhaltigkeit bzw. globale Verantwortung. "Globale
Identifikation" statt "Bruchstücksdenken oder -Vergeltung", worin der
Fokus auf Rettungsmöglichkeiten im Innern des Menschen liegt, und
weitet es ins Soziale...

Jürgen Wagner (Eigenname "Öff Öff"), u.a.
Diplomtheologe, kam früh auf die Idee, nicht
vermeidbar für Unwichtiges und Verkehrtes leben
zu wollen, praktiziert seitdem, "immer auf die
wichtigste Frage die bestbegründbare Antwort zu
suchen". Möglichst viel Vernunft-Sinn und globale
Verantwortung kam heraus.
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